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ÄmlMall zur Laibacher Zeilmlg Ar. 205.
Zonneislag. den ISeptemöei 1882.

Im ^ i ^rkennlnl«. Nr. 9844.
^ l daiz l / ? " I . ^"ncr Majestät dcS Baisers
^'chl au! U . ^'N"icht inLaibach als Press-
iu Ncchl erlan?." ^ " ^ ^ Staatsanwaltjchast

i" ^aib^?,'!^// drs in der Nummer 9? der
'̂"bisch/n ^ 'wvcnischcr Sprache erscheinende»

" " M 18^ " ' M r i f t ..«Icvonoc" vom31,lcn
"b dritte,, ^" 'ber " l t " , Seile, erste,,, zweiten

'" der „ s , ^ " ^ . "Nd auf der zweiten Seite
^ ^ d l ^ , ' .Zpaltc abgedructlcn Artikels

" dm C?,., b mit „z.^i «l«.^«„". begründe
^ . l i a w n / - ^"" '.VIch',,1. i.li^dovn.^i«
^^"Net>e.^ " ^ « " " »«!<>" den Thatbestand

3 . ^ , ^ brmimch zufolne der 38 489 und
M> in L a ^ ' e "°n der t l, Staatsanwalt.
v^Mer 9? ??7 verfügte Beschlagnahme der
^ ° " " von,'t, ^"'"bischen Druckschrift ,.8W-
D , ^ ^ H ^"ust '882 bestätiget undg'en.äß
IZ^ber i«ttz>" des Pressgesrtzes vom 17tcn
n o i V ' ' ^ t e ^ " ' ' " « l , vom Jahre

<^°ten ^ der gedachten Num^
der mit Beschlag

° ^ N ? derselben und ans Zerstörung
^ " ' b n c h «.., .."Händrim Artikels erlannt.
^ 7 ^ - ^ m "i, September 1882,

. Im Nam ^ " n t n i » . Nr. l)?41.
g°>z l . t . ^ " ^ > n e r Majestät des Kaisers
! A °uf Amtsgericht in Laibach als Press-

^ irla!!!"« ^ t. t. Staatsanwaltschaft

^ t t l / " ' ^ ^ E^° '> d " Nr. 197 der in Laibach
i V " l t ^ov«. ^ . ^ " " c n d e n politischen

»ni 1>' "' der r r s i ^ ^ ' ' " "d auf der zweiten
Ü ? " Ä u f H " Sp'i.e abgedruckten Artikels
^ ^ ^ ^ » l c '« ^ " ' ' " ^I«I«> n»<^s.rm.

' ^ " ' " n e n d m,t ,.V .ud-

tzt.?""ichr V ' " ' ° dc- Vergehens gegen
^ 'ye i,„d Ordnung nach 8 300

3 s ^ ^ O . ^ ^ zufolge der 85 489 und
U > " "aibach ^ bcr l. l. Staatsanwalt
v ? . ? ^ " d ? ^ K » l e Beschlagnahme der

z^b r"ub 'i?' d s " ^ , 7 " / « " und gemäs, der
^ ^ i / ^ . »t <« ^^rtzcs vom 17. Dc>
b°lrn ^"verb'tei^,,^- " ^ " " " pro 1«6!l.
^ p ? ^cr» N » dcr ^dachten Nu.nmer ver̂
^ b c g " ^ dorses «d« "'< schlag belegte«
^ ^ ^ l t ä n ^ ^ ^ ^ " '
^ T ß T ^ ^ ^ r p t c m b c r 1««^.

l l l»,^" drr , ^ " r f t e N e . Nr 45i?

Lm'"?«dov!!7i'^^' 'el. 'classigmVolls.
;i° 7ch?' Vcn!n„""^.chtsl,ezirfe Mottling
^ f l ' !? ' " !<: ,». ° ^ """)st"' Schuljahres

^'luuic si»d 1 " " " ^'n Veschung.

° ^ ^ " ' " ' ^ w T s c h c ^ ^

«o l l a j 8Ü odd^^ 0 p o I ) r e ( ] p i 8 a n o m

W c
(

1 < r . o k r
1 - O k t o b r a l 8 8 2

(3762-2) Kunllmackuny. Nr. 5215.
Mit Rücksicht auf die beginnenden Vor»

arbeiten für die am 31. Oltover 1882 statt«
findende

vicrnndfünfzigstc Verlosung der kraini-
schcn Grundcntlastungs'Obligationcn

wird die Vornahme der Zusammcnschrcibung
oder Zerthcilung der Iiis (5ndc April 1882 znr
Verlosung an^lmrldetrn lrainischen Gründen!
lastnngs'Obligationcn, sowie serncr auch die
Voruahmc von solchen Obligationen Illnschrci»
bungrn, bei dcnen eine Aenderung der Nummern
cinzutrcten hätte, für die Zeit vom 1(». Sep»
lember 1882 bis zum Tage der Kundmachung
der nüi31. Oltober 1882 verlosten Obligationen
sisliert.

^aibach am 1. September 1882.
Vom trainischeu Landcöausjchusse.

(371N-2) i!el,rerftelle. Nr. 852.
An der vierllassi^en Volksschule in Gott»

schce ist die injolsse des Abledeos dc«l Lehlcrs
Johann Dovar i» Elledigung a/lummenc zweite
Lehr>lcUe mit dem Iahrcsgchallc von b(X) fl.
provisoiifch zu besehen.

Bewerbe hlioeu ihre gehörig documentier»
ten wcfuche, und zwar, wenn sie bereits im
Lehrdienste jtchcn, im Wege ihrer vorgesetzten
Bezirteschulbchördc, fönst aber unm ilteloar,
hicramls
. b i s 20. September 1862
einzudringen.

K. l. Ärzirlsschulralh Goltschre, am Ilcn
September 1882.

(!i6!i6—3) ^unäma«ünn«. Nr. 9175,
Vom 1. September 18ü2 angefangen wer»

den die Portoge^üren für liorrefpondenzen nach
und aus Wc>l'und SüdllusjllalN'N, dann Queens»
land uu^ Viclorm, NcU'Snd'WaleS und Neu»
Seeland fowic Tasmaina (Van Dirinensland)
bei deren Beförderung ü!.>cr Italien l>i» Vrm»
disi) mittelst englischer Patctboolc wie folgt
fe,«geslPt:

>̂) jür frankierte Vriefe l'U lr. und sur unfran»
licrle (i(1 lr. für je 1ü Gramm;

1») für Drustfachrn 10 tr. für je 50 Gramm;
o) für Warenmuster 12 lr. dis 50 Gramm

22 „ „ 100 „
33 „ ., 150 „
44 „ „ 200 „
55 „ „ 250

ittrconlmanoalionsgrbür für die Briefe 10 lr.
Hievo» geschichl die VcrlautdalUug zufolge

hohe» Hllndelsmliüslerilll'ErlllsseS vom 16lrn
l. MtS.. ^j 20.379.

Tiiejl, den 31, August 1882,
« . l . Postdirection.

(3717-3) ^unäm»Hunll> Nr. 3770.
Vom t, l. Bezirksgerichte Sittich wird be»

lannt gemacht, dass gcmah 8 26 drS Landes
gefepeS vom 25. Mälz 1874 die auf Grund
der LocalcihrbunglN zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die «atastrcklgemcindc Mctuaj
verfassten Besivboqc» ucbsl den berichtigten
LicgrnfchaflSl'elzrichnlsien, Mappl„copicn und
itrhebungsprototollcn hicrgcricht«» v^,m 9 t r n
September l. I angefangen zur Einsicht
allfliegcn.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, so winden weitere Elhrbungcn

om 24 September l. I .
stallfinden.

Die Ueberlragung anwrtistcrbarer For»
dcrungcu in das neue Grundbuch wird u»tcr>
bleiben, wenn der Vc,pflichtete vor der Ver-
fasfunsi de. (»rundbuchsrlulagen darum anfucht.

« l, Beziltsaeucht Sittich, am 2. Septem-
ber 1W2.

(3694—3) Goncnr»llU,sH«ibnn«. Nr. 4085.
An der l. l. Marine» Knaben'Volksschule

mit deutfcher Unterrichtsfprache lommt mit
Beginn des Schuljahres 1882/83 eine hilfs-
lehrcrftclle proviforlsch zur Besetzung.

Mi t dicfer Stelle ist eine Iahresremune»
ratio», von 560 fl. und das der X, Diätenclassr
entsprechende Quarticrgcld von 284 fl. jährlich
verbunden.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre mit
den, Nachweise über die Lehrbrfähigung für
allgemeine Volsfchulcn mit deutfcher Unterrichts»
spräche und die etwaige bisherige Verwendung
>m Lehramte belegt«'» Gesuche im vorgeschrie-
benen Dienstwege bis längstens

15. September l. I .
bei der l. t. Marine-Schulcommission in Pola
einzureichen.

Bewerber, welche einige Kenntnis dcr italic'
Nischen Sprache nachweifen, haben den Vorzug.

N,c Bestreitung für bic Uibrrsicdlung des
ernannten Bewerbe!» von seinem ^rgeowärligeil
Anslcllungs» oder Auscnlhaltsolte nach Pola
trägt das Marineärar nach dem jür Marine»
Beamte der X. Dlätenclasse festgesetzten Aus»
maße- dem Betreffenden wird ein entsprechender
l1iel>eoorfchuss gegen nachträgliche Verrechnung
gewährt.

Pola am 31. August 1882.
Vom l . l . MilitärHafencommando.

(3744—2) KunämaHun« Nr. 8782
Vom l. l. Bcznlsgcrichlc Gurlfcld wird

belannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zuü. Behufe der
Anlegung fines neuen Grundbuches für

die kotastralgemcindc puvorHs
gepflogenen ^rhc^inigrn verfassten Befitzbogen
nrb,l orn bcrlchliglen Verzeichnissen dc>, Liegen»
schuften, den Muppencopien nno orn ElhcbungS'
prololollen durch 14 ^age vom Ta^e dcr erflen
Einschaltung dirfer Kundmachung zu jedermanns
Elnsichl in der diesgcrichlllchen AmtSlanzle,
aufliegen.

5ür den Fall, als Einwendungen gegen
die Rlchliglcil dicfcc Äesitzbogen rlhoben werden
folltcn, wird zur Vornahme weiterer Erhe^un-
gen der Tag auf den

20. September 1882
vorläufig in der Gerichlslanzlci. bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gegeben, dass die liebeNragung dcr nach 8 118
des allg. Grundbuchsgefctzcs amoltisiclbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchs
cinlagen untcrblcibcn lann, wenn der Ver»
Pslichlcte noch vor der Verfasfung dieser Ein»
luge darum ansucht.

it. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 3. Sep.
tcmbcr 1882.

(3780—1) KnnamnHnNll- Nr. 13.0Ü8.
Am D o n n e r s t a g , den 14. S e p .

l r m b e r d. I . . vormittags 10 Uhr welbcn
dir aus einem Stalle, einer Schupfe und einem
Drefchboden bestehenden, mit Z'rgrln ringedecl.
teil Wirtschaftsgebäude des ehemals

Nrbas'schcn Haufes, Petcrsstraße
Nr. ^i) zu Laibach,

im öffentlichen Licitationswege mit dcr Verpflich
«ung zur fogleichen Abtragung an den Melst-
bietenden ve.äul,erl, "cntuell w.rd b.c blohe
fogleichr Abtragung
feiner in gleicher Weise dieAblraguug des
Wohnhauses Nr, 39. d'ese letztere ,edoch erst
für den Monat Oltober nach Ab auf des
Michaeli« Ausziehterminc«. ,m L,cll°t!onswege

^"'Swd'tmagistrat Laibach am 28, August 1882.

(3552-3)^cwl^l°äunll. Nr. 12697.
Nachstehende Parteien werden ob ihres un»

bclamum Uufcnlhalle mUVczua. auf dcnSttun«

directionserlass vom 20. Ju l i 1856. Z. blüß,
hiemit aufgefordert.

b innen vierzehn Tagen ,
von dcr letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, umso gewisser hicramts sich zu melden und
den aushastcnden Struerrückstand, und zwar:

1.) <^cinc Maria. Greislerin, »ud Post«
Nr. 578, an dcr Erwerbsteuer pro 1879 6 fl.
61 ' / , tr,. Wproc,städtische Schulumlage 31 ' / , tr.;
an der Errorrbstruer pro 1880 6 fl. 61 ' / , tr.,
lOproc, städtische Schulumlage 31 ' / , tr.; an der
Erwrrbstrucr pro 1881 6 fl. 96 lr.. Nachtrags»
Lcmdesumlage 11 lr , lOproc. städt.Schulumlage
31 ' / , tr. ^ an dcr Erwerbstcuer pro 1882 7 fl, 7 lr.,
Idpioc slädt. Schulumlage 31 ' / , lr.

2> U r c g a r Ursula, Kleinlrämerin. »ud
Post. Nr 676. an der Erwcrbstcuer pro 1881
6 fl, 96 lr., Nachtrags'Landcsumlagc I I lr,,
lOproc, städt. Schulumlagc 31 ' , , lr. ; an oer Er»
wcrbsleucr pro 1882 7 fl. ? lr., lOproc. städt.
Schulumlage 31 ' , , lr,

3.) P c t c r c a Andreas, Vrotbäcker, »nd
Post.Nr. 4744. an der Erwerbsteuer pro 1882
18 ft. 85 lr,, Handelsllllnmerbeitrag 67'/, l r . ;
Nachtrags»Landcsumlage pro 1881 28'/, l r . ;
lOproc. slädt. Schulumlagc pro 1882 84 lr.; an
der Einkommensteuer pro 1881: Nachtrags-Lan-
dcsumlagc 28 lr . ; lOproc. städtische Schulumlage
pro IV8I 83 lr.

4) G l a v i i Johann. Mehlhandel, »ub
Post.Nr. 4752, an der Erwerbsteuer pro 1880
6 fl. 61 ' / , lr., lOproc. städtische Schulumlage
3 1 ' , lr.; an der Elwerbsteusr pro 1881 6 ft.
Wlr . , Nachtrags'LandcsumIllge 11 lr., lOproc,
städtische Schulumlagr3l'/, lr ; an der Erwerb'
steucr pro 1882 7 fl. 7 tt. lOproc. städtifche
Schulumlage i l l ' / , tr.

5 ) S a l o l a r Anton, Krämer, «ub Post»
Nr. 4765, an der Erwcrbsteuer pro 187« 6 fl.
61 ' , , lr., lOproc. städt. Schulumlage 31 '/, tr.;
an dcr Erwerbslcurr pro 1880 6 ft, 61 ' / , tr.,
lOproc. städtische Schulumlage 3 1 ' / , l r . ; an
der Erwerbssteucr pro 1881 6 ft. 96 lr., Nach»
trags'LandeSumlagr 11 l r , lUproc. städtische
Schulumlagc 31 ' / , l r . ; ein der Erwerbsteuer
pro 1882 7 sl. 7 lr., lOproc. städtische Schul'
umlagc 31 ' / , lr.

6.) E r b e s c h n i g Agnes, Austoch, »ud
Post°Nr. 4930. an der Erwerbstcuer pro I860
6 fl. 61 ' / , l r . , lOproc. städtische Schulumlage
31 ' / , l r . ; an dcr Erwcrbsteucr pro 1881 6 ft.
96 lr., Nachtrags'Landrsumlllgc 11 kr, lOproc.
städt. Schulumlage 3 1 ' / , l r . : an der Erwerb»
slcucr pro 1882 7 fl. 7 tr., wproc. städt. Schul-
umlagc 31 ' / , lr.

7.) L i n t s c h i n g c r Adalbert. Spezerei»
llltitcl.Ntlschlelh, gub Post »Nr. 4970. an dcr
Erwerbslcucr pro 1881 34 fl. 80 lr., Handel«,
lammerbeitrag 1 fl, 26 l> ^« l>»lc>?s'Landes»
umlage 5»'/, lr., lOsiroc 2>chu!umlage
1 fl 5 7 ' , tr.; an der ^ «er pro 1««ii
35 ft. 34 lr., Handelslammelveillag I ft. 2« lr.,
Ikproc städt. Schulumlaae l ft. ü?'/, lr.

8.) C i l a r Anna, Greislerin, «ul> Post»
Nr. 50,'.2, an der Erwerbsteurr pro ^881 4 fl.
65' / , lr., Nachtrags > Landesumlage I I tr..
lOproc. städt. Schulumlagc 31 ' / , lr, ; an der
Elwcrbesteuer pro 1882 7 fl. 7 lr., lOproc.
slädt, Schulumlage 31 ' / , lr.

9) S u p a n i i i Johann. Kleinviehslecher,
«ud Post'Nr. 5067. an drr Erwrrbsleuer pro
1881 6fl 96lr.,NachtragS.LanbeSumlllge I I lr...
lOproc. städt. Schulumtage 3 1 ' / , lr. ; an der
Erwerbsteurr pro 1882 7 fl. 7 tr., lOproc. städt.
Schulumlage 31 ' / , lr,

10) Z i d a r Franz, Kleibermach«, 8ud
Post'Nr. 5220, an der Erwcrbsteuer pro 1881
3 fl. 48 lr.. Nachtrags»Landcsumlage 5'/, tr.,
lOproc. städt. Schulumlagc 16 lr . ; an der El»
wcrbstcurr pro 1882 7 ft. 7 lr . ; 10pioc. slädt.
Schulumlage 31 ' / , l l .
zu bcrichtigen, als im widrigen Falle bit kö«
fchung ihver Gcwecbe von amlswcgen veranlasst
weldcn wird.

Stadtmllstislra! Laibach. am 18. August I8«2.
D n iVütgnmeijlcl: V r a f f c l l , m. z».
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A n z e i g e b l a t t .
(374S—1) Št. 8363.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo gosp. Antona Kupljena

iz Crnomlja dovoljuje se zvržilna
dražba Martin Vraničarjevega, sodno
na 1472 gld. cenjenega zemljišča
ext. št. 66 in 88, davk obč. Slamna vas,
in curr. št. 735 grajščlne Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

15. k imovca,
drugi na

1 G. v inotoka
in tretji na

17. l i s topada 1882,
vsakokrat ob 10. uri predpoldne pri
teni sodižči v sobi št. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljišee pri prveni in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
poimdbo lO°/o varšeiuo v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveui
zapisnik iu zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki
dnč 5. avgusta 1882.

(3754—1) Št. 890Ü.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodižče v Metliki

naznanja:
Na prožnjo g. Antona Prosenika v

Metliki dovoljuje se zvršilna dražba
Mika Urkovega, sodno na 1500 gld.
cenjenega zemljišča ekst. št. 363, 484,
485, 48ü, 818, 819, 820, davk. obč.
Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

22. kimovca,
drugi na

21. v inotoka
in tretji na

22. i i s topada 1882,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoldne
pri tera sodišči v sobi št. 1 s pristav-
kom, da se bode to zemljišče pri
prvein in drugem roku le za ali čez
cenitveno vreduost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varsčino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižui izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn* 12. avgusta 1882.

(3556—3) Nr. 3345.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der aus 180 ft. ö. W. geschätz.
ten Realität Noval Urb.-Nr. 397 ad
Herrschaft Lack des Matthäus Lauter
von Seolje Hs..Nr. 24 der

2 9 . S e p t e m b e r
für den ersten, der

3 1 . O k t o b e r
für den zweiten und der

29. N o v e m b e r 1 8 8 2
für den dntten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen um 11 Uhr vor-
nnttagz zu erscheinen und köunen vorläu-
Vg den Grundbuchsstand im Grundduchs-
amte und die Ieilbiewngibedingmsse in
der Kanzlei des obgeuannten Nezirliaerich«
tes einsehen. ° » -,

K. s. Bezirksgericht Lack. den Itzten
Pugust 18S2.

(3417—3) Nr. 4989.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirlsgerichle Adelsberg
wird bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen des Franz Puppis
die mit Bescheid vom 10. April 1881,
Z. 3451, auf den 30. August 1881 an-
beraumte und mit Bescheid vom 26sten
August 1881, Z. 7722, sistierle drille
ê ec. Feilbietung der dem Gasper Samsa
in Alldirnbach gehörigen, auf 3709 st.
bewerteten Realität Urb.-Nr. 5 26 Herr-
schaft Raunach M o . 46 f l . 25 kr. s. A.
reassumiert und die Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

12. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichls
angeordnet.

«. t. Bezirksgericht Adels berg, am
21. J u l i 1832.

(3746—1) Nr. 7894.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemachl:

ös sei über Ansuchen des Johann
Gramer von Ncsscllhal dic executive Ver-
steigerung der der Margarelh Slariha
von Gaber gehörigen, gerichtlich auf 80 f l .
geschätzten Realität aä Steuergemeinde
Semic Einlage»Nr. 1tt71 bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs<Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
ocr Licitalioliöcomulission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprolololl uno o<r
Grundbuchsertract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen welden.

K. t. Brziclsgerlchl Mött lmg, am 2len
August 1882.

(3049—2) Nr. 17,l37.

Executive
Nealltüten-Versteigerung.

Bom l. l. ftüdt.-dtleg. Bezirksgericht«
in Kaibach wiro bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur in Laibach die erec. Verstei-
gerung der dem Johann ^agar in Wröst
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich aus 410 f l .
geschätzten, im Grundbuche aä Herrschaft
Soimcgg «ud Einlage-Nr. 259 vorloin»
menden Realität bewilliget und hie^u drei
Feildietunas-Tagsatzuilgen, und zwar die
erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die PfandrealiliU
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Padium zu Harden
der tticitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseitract können ln der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen rolrden.

5. t.s,aos..delea. Vrzirssaericht Laibach,
»m W.August lutzli.

( 2 4 6 8 - 3 ) Nr. 4063.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des He^n Io»
hann Kosler von Ortenegg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer von dort)
die nnt den. oieögerichll'chen Bescheide
vom 0. Dezember 1881, Z. 8423, auf
den 5. Juni l. I . angeordnete dritte exec.
Fellbietnng der dem Michael Marolt von
Berlog Hs.-Nr. 4 gehörigen, im Grund-
buche der Catastralgemeinde S t . Gregor
8ub Einlg.-Nr. 162 vorkommenden Rea»
lität auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 2 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
1. Juni 1882.

(3616—3) Nr. 2955.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Apollouia
Schiller von Graz, durch Dr. Uranitsch,
die executive Versteigerung der dem
Verlasse deö Johann Schiller von Feisttiz
gehörigen, gerichtlich auf 2874 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 844 kl!
Herrschaft Vetoes bewilliget und hiezu
drei Feiloietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

27. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä«
tzungiwcrt, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprocentiges Vadium zu
Handen der Llcilatlonscommission zu er«
lcgen hat, sowie oas Schähungsprototull
und der Grundbuchseltvact tonnen ln der
oiesgerichtlichen Registratur emgesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannödorf
am 22. J u l i 1882.

( 3 6 5 1 - 2 ) Nr. 16.267.

Executive
lilealitäten-Versteigerung.

Bom l. l . städt.-delrg. jv.'z'rlög^lchic
in Laibach wird beta nt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Josef «raöman in S t . Marein gehöligen,
gerichtlich auf 180 fl. geschätzten, im Grund«
brche «ud Reclf -Nr. 12 u<1 St . Marein
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Ieilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 7 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 5 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlanyegebcn werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundvuchsertract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. August 1832.

(3653—2) Nr. 1?M

Bekanntmachung.
Vom l. l. släot.-orleg. VezirlögerM

in ttaibach wird den unbekannten slecy
Nachfolgern nach Josef Kastelic auS ^
taschel hiemil eröffnet: .<

ES haben Maria N„ziö geb. Podbow
aus Dobruine, Theresia Kalan g A "
Podborscl. Johann Podbmsel, S'""
Podboröcl und Marianna Witwe v°"
borsct, alle aus Oberlaschtl (durch °
Machthaber Herrn Dr. Franz Vol, '>'
Notar in Laibach,) gegen Josef KW
aus Oberlaschel, rücksichtlich ocssc" "^
bekannte Rechtsnachfolger, die Klage
1)1-^5. 1. August 1882, Z. 1 7 M . / ' f
Anerkennung des Elgenthumsrech«« ^
die Wiese Parc.-Nr. 255/1 und 2 ^ ' ^
Grundbuche ^ä Clltastralacmclnde « H .
Grundbuchscinlage Nr. 372; die "
Parcellen ')tr. 22i) und 255/2, G"'
buchseinlage Nr. 380 desselben M"
bucheö. und die Wicsenparcclle ^r> ^
Grundbnchseinlage Nr. 373 dM>
Grundbuches, und Gestattung'd.'r M'
lelbung desselben auf die genannten ^
litäten bei diesem t. k. stäot.-deleg. M
gerichle eingebracht. c>M

D a die Rechtsnachfolger nach ^ .
K^stclic unbekannt si>,d, wurde l h " " ^ , l
lob I a m ä ^ l , Grunobrsitzer aus « >
H s . ' N r . 33, unter gleichzeitiger Z " p " ^
der Klage an denselben zum ^ " " . . ^
actum bestellt uno weg^n der sewc ^
der obigen Realltäten auf 300 I > ^
Tagsatznng z»lr summarischen Berhan
dieser Streitsache auf drn

1 5 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 , ,̂,
vormittags um !1 U h r , hiergerich"
geordnet. ^<hls'

Dessen werden die unbelallnten ^ , ^
Nachfolger »nil dem Bedcutcn verst^! ^
dass sie ihre R^chtsbehelfe dem a u M ^
Curator an die Hano zu geben " ^ei>/
einen andern Sachwaller zu bestclleN y ,̂ ,
widrigens di»sc Rechtssache mit d " " ^
bestellten Curator üä l^otum ^ " ^ , s M
Sel von Kaschcl verhanoelt und e"»!^
werden wir^». g.zhK

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht "
»m 5. August 1882. ^ ^ - ^
^ 5 ^ 1 7 2 ) Nr. 1 ^ ' ^ '

Orinncrung ^
an die unbekannt wo befindliche" ^ l
und allfälligen Rechtsnachfolger der

ttozhnilar. ^ . i l l ^
Von dem l. l. städl., b e l e g - " ^ !

gerichte ln Ualbach wird den " " ^
wo befindlichen <irben und allfälllge»
Nachfolgern hlemit erinnert: Oeti^!

<ös habe wider ste bei diese"» ^ ^
AgnesTominc, oerehel. Mrhar vo' ^ge
Nr. 4, (durch Dr. V. Zarnil) " ^ F ,
6« pruliu. 11. August 1«8^l. ^' M^s
M o . Verjährt, und ^llolchc"" ^
oes Pfaildrechies <:. «. c. eingel""^
rüber die Tagsatzung auf den

tt. O k t o b e r 1 8 « ^
angeordnet wurde. O e l l ^

Da der Aufenthaltsort d " " ^ l b "
diesem Gerichte unbekannt u"° ^,e"
vielleicht aus den l. l. «öldla»"'' ,«>
fiiid, so hat man zu ihrer öerttt ^r.^
auf ihre Gefahr und «osten " te"..
Dr. Valentin Hlempihar. ? ^ b <
^albach, als Curator ml 2 " ^ d

D>e Geklagten werden ^ 0 ' ^ , ^ "
Ende verständiget, damit <" F ,
zurrechten Zeit selbst e'scheM" ^ ""
einen andern Sachwallcr vt, ^^ha"s
tziescnl Gerichte namhaft " " " " ^ i n s ^
im ordnungsmäßigen M ^ e l l ^
uud die zu ihrer V e r t h e i d i g u " ^ , ^ "
lich<n Schrille einleiten l i " " " " ' igefte^
diese Rechtssache mit dem t>el ^
Curator nach den VestilN"'« ^ ^ ^ .
richtsordnung verhandelt we^ ^ i ! ' H
Gellaalen, welchen es i'brlgc" ^ ^ B ^
ihce Rcchtsbrhelfc auch d e " ' ^ s^ .
Curator an die Hand zu ^ . ^nde""
aus einer Verabsäumung " " > " " ^n> z,
gen selbst beizumessen hab" H ^ a l ^ '

K.l.städt..deleg.Oezlrlsg"'"
am 17. August 1832.
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' ' ' ^inir und rlrqmll hergerichtete Localitäte» für eine 3—2

U">g»<'l auch für ein VPezcreigeschast, find sogleich zu vergeben. — Näheres

Alter Markt Nr. <!>. I. Stock, in Laibach, l

Kpecialarjt

Dr. Hirsch
HhiSÄiewIte*)' »"«Monbm Ham-

k« »2fi *• •»ntaBMohlt«, Flu««

••kftltaLiI^ •••••t«r, wisaen-
•SttTi^t.*. ««thod« anUr Oa.

11.5 £*»««t«r X«lt rr«nd-

lMe^ Mriahilferstreße 31.

^ 2 » ^ * "d5 H«'"'"r mühin ^ ^

^) Nr. 8370.

w .. Executive
^ltäten-Versteigerung.

lvirt, l,,,« «ezirlögcrichle Möllung
«ẑ  " ' " gemach!:

^ttinsii " " ^ Ansuchen des Mart i»
U"unn ». ' Nadovica die exec. Vechci.
itllnie.,il " ^ ' " ^«il,r Badooinac von
l̂chüw n ^ ^ ! » e " , »sichtlich auf 800 fl.

llä h,, ' Walnut «ud Top. -Nr . l i I5
^ l geil?. ^ ^ " ^ bewilligt und hiezu
d>e erste «..l ^ ^ ^ ^ l ^ u l ' g ^ u , uno zwar

' "us den

^ " e ^ ^ p l ember,

^ d k d r i l . ^ ' O " ° b e r

11 V) " " l den
l^smnl 5 Member I 8 8 2 ,
im B a a i t ? ^ ^ l,°u 11 bis 12 Uhr,
««ordnet w ^ ' ^ " ' ^ dem Anhange an.
"der e r s . ° " ' ^ l « die Pfandrealiläl

Um oder «!,""d zweiten 6eilbielung nur
ber dritte" .^ ^ ' " Schätzunuswerl, bet
"ngege ,̂ "er auch unter demselben hint.
< Die H d e n wird.
^besondere °"°""cdlngnisse' " " " ^
Anbote ei,, i / > ° " ^lcilunt vor gemachtem
. ^al lons^?"c. Vadium zu Handen der
'« ^ch t, " ' " !s t°n zu erlegen hat, sowie
"chse^l^ '"^Prolololl und der Grund-
^ " V t e M . . " ' " der diesgerlchl.

Ä K t . N , u r e i n g ^ ^ ^
^ U M ^Mlsgericht Mottl ing, am 5lcn

M5i r^ .
^ Nr. 16,264.

V atenversteigerung.
> ' u r 3 ' , «"l«^>'»,,,, Finanz,

fdeSln^ ' - " "ven.ber 18 82

"Ur " erste. 7 ' dass die Pfandrcali.^
belt""' °der üb''b f e t t e n Feilbieluna

d d ' 7 ^ N ^ ^ e . w°rnach

^ r u n ^ ^ ^chiibu . ° " i " "legen hat,
und der

Elchen iteals, " " " ' " ^ r die«.
Uly 2?' ^dt..d?«^"'eingesehen werden.

" J u l i H^zlrlsgerjchl^albach,

(3615,-3) Nr. 3008.

Ezecutwe
Nealitätenversteigerllng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Radmauns«
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k.
Stcueramtes Radmannödorf (nom. des
huhen Aerars) die executive Verstei-
gerung der der Margarctha Pogaöar
von Sgosch gehörigen, gerichtlich auf
tiils) st. geschützten, in dem Orundbuche
der Herischast Stein i,ud Nrb.-Nr. 419
vorllimmendell Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. November 1882j,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Ainlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs-
wen , bei der dritten aber auch untLr
demselben hintangegcben werden wird.

Die ^kllationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Äadium zu Han-
den der ^icllütionscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Ormldbuchsextract llmncil in der
die»gccichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannzdorf,
am 27. I u l l 1862.

(3263—y Nr. 5062.

Erinnerung
an Albert v. O a r z a r o l l i , unbekannten
ilufenthalleo, u>ld die unbekannten RrchtS»

Nachfolger desselben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den» Albert von Oarzarolli
seines unbelanülcil Aufenthaltes wegen und
den unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

OS habe wider sie bei diesem Gerichte
die l. t. Fmanzprocuralur in Kiain (in
BcNrelung des Ormeinde-ArmrnlnstlluleS
der Stadt Idr ia) die Klage auf Zahlung
des auf der Rcalttüt Urb.»Nr. 705'/, »ä
Herrschaft Ädelsberg sichergestellten Ve.
lrageS per 260 fl. 60 kr. s. A. eingebracht,
worüber zur summarischen Behandlung
die Tagfahrt auf den

13. O l t o b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichls mit dem
Anhange deS 8 l8 des I . H. D. vom
24. Oltober 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
d.efem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Huöel von Oberloschana Nr. 18 als Ku-
rator üä kcwil i bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen»
fulls zur rechten Zcit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wcge einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder.
lichen Schrille einleiten können, widrigens
diese Rechtssache niil dem aufgestellten Cu>
ralor nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen cs übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbchclfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Udelsberg, °m 3ten
I u l l 1882.

ClNllurs-Ausschrcibung.
Behufs Besetzung eines von der Sparlasse creicrten 2tipendiums zur Unterstützung eines

Gewerlieschülers, welcher entweder die Unterrcalschulr absolviert oder die mit der hiesigen l. l .
Odcrrealschulr verbundene gewerbliche Fortbildungsschule mit besonders günstigem Unterrichts-
erfolge besucht hat, um dadurch denselben den Besuch einer l . l, Slaatsgewrrbeschulr und hirdurch
die Gewinnung einer tüchtigen gewerblichen Fachbildung, insbesondere in der Maschineiillbtheilung
sür Schlosser, Drechsler, Modelltischler, Kessel-, kupjcrschmicde lc. lc. zu ermöglichen, wird hieniit
der Concurs ausgeschrieben.

Die Dauer dieses Stipendiums wird auf fünf halbjährige Curse vom Schuljahre 1882/83
angefangen scstgestcllt nnd der Uuterstützungsbetrag für jeden Curs mit 150 f l . , somit im ganzen
mit 75<) f l., zahlbar in Monatsraten k 30 fl., bestimmt.

Anspruch auf dieses Stipendium haben in Kram gebürtige Grwrrbrschülcr, welche die obige
Fortbildungsschnle besuchten, oder absolvierte Unterrealschüler, wenngleich sie die Geil^il, i l,!,!»-
nicht besucht haben und die Erlangung der gewerblichen Fachbildung an der l. l T w
schule in V r . Neustadt, nnd zwar in der obangeführten Abtheilung fiir Metallgewerbl', ^

Die diessälligen Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheine und Abgangszeugnisse der gewrrb.
lichen Fortbildungsschule ober der Untcrrealschulc, sind

b is 24. Sep tembe r d. I .
der SparlassoAmtsbirection zu übergeben.

Laibach am 31. August 1882. s3703) 3—2

Direction der krainischcn Sparkasse.

(3646—3) Nr. 16,265.

Ezecutwe
RealitäteiMyteigemng.

Vom l. l. stadl..dclrg. Bezirksgerichte
>n Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuratur ttaibach die cxcc. Versteige»
rung der dem Michael Turöiö in iüer»
blenje Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
60 fl. geschätzten, im Grundbuche u,ä
^onncgg «ub Elnl. - Nr. 5156 und V57
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hlezu drei Feilbielullgs'Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Amtslanzlcl mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Psandreali-
täten vci der ersten und zweiten Feiloielung
nur unl oder über dem Schatzuilgslvcrl,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegebcn werden.

Die Ulcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitallonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähuuasprolololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.t.stlldl.»beleg. Bezirksgericht ^a,bach,
am 27. Ju l i 1882.

(3L19—3) Nr. 2l)72.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deb l . l .
Steuclamles Nadmannidors, in Vertretung
oek hohen Aerars, die executlvc Ver-
slelgerung der der miuderj. Francisca
Vovk uon Uuriz gehörigen, gerichtlich
auf 3549 st. geschätzten, grundbüchl!ch
"uf Josef Mandelc vergewähilen, im
^ l undbuche der Herrschaft Pel des uub
Urb.'Nr. 446 und dcz Herrschajt Rad-
mannsdorf 8ud Rect.-3ir. 838/<^ vor-
kommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsutzuugen, und
zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O l t o b e r
und die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 6 2
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand'
realitäten bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schähungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangcgebcn werden.

Die Licitalionebcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder llicilant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen

werden.
K l. Bezirksgericht Radmannsdorj

am 23. Ju l i 1982.

(3644—3) Nr. 16,206.

(ilecutive Besitz- und
Genussrechte -Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.» beleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wild belalml gemacht:

Es fei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur ilaibach die executive Verst î«
gerung der dem Josef Zavrrl von Ra»
lovliik zustehenden, gerichtlich auf 720 st.
geschützten Besitz' und Genussrcchle auf
die Parcelle Nr. 1065/t) (/^ol i i^i 1 ^ )
in der Hleucrgelllrillde Pie>la bewilliget
u,ld hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

27 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ill der Umlstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass dleje Rechte bei
der ersten Feiloielung nur um ober
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hinlangegeben
werden.

Die Kicitalionebtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadium zu Handen
der Kicllationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchützullgSpcolololl und der
Gruudduchseftiacl lonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur elngrsehcn werden.

K. l. städt.» delcg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 27. Ju l i 1882.

(3576—3) Nr. 41V9.

Executive
Nealitätcnverstcigerullg.

Von, l. l. Bezirksgerichte W ppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Philipp
Vrtooec von St . Veit (durch Dr. Deu)
die executive Versteigerung der dem Alois
Fabelt von Podbreg Nr. 19 gehörigen,
gerichtlich auf l40 fl., 180 fl . , 447 f l . ,
404 fl., 4 0 f l , 50 fl. und 225 st. geschatzlen,
ad Herrschaft Wippach wm. X, i>u,j?. 413,
419, 461 und 484, wm. X IV , zmg, 31
und 448, vorkommenden Realilülen vcwil«
ligct und hiezu drei Feilbklungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

3. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaiidrealilätcn bri der
erste,, und zweiten Feilbklung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hinla,,»
gegeben werden.

Die Uicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl, mit Ausnahme
des Ex»quenten, vor gemachtem Anbote ein
lOproc. Vadium zu Handen der Licila-
tionscommissio» zu erlegrn hat, suwie die
Schätzunasprolololle und die Grundbuchs-
exlracte können in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabu«
larglaubigcrn Maria, Andreas und Anna
Fabi>ö von Pobbreg Nr. 1̂> wird Herr
Josef Znur. Bürgermeister von St. Beil,
zum Kurator vd ucwm bestellt.

«. l. Bezulbgencht Nippach, am lOten
> August 1882.
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III. Z. NO
wobnt (8778) 3 1

ordiniert von 2 dis 4 Hdr.

8<ul!enten
Mvräsu in (juLltisr unä ss»N2« sVerpüessunx
»ul^snommsu, n»ou ^Vunscd. »uod. 01»vi«r»

bonüt/unss: (3773) 3—1

«llli»!,no!I,! Illu , , . . . . «.I4.»a «. ^ ^

8o1l!»t>»<̂ !) u« „ 10' „ „̂

IT,»I.»«-^I«>.I.H.» p«e «tilllk ü, 4, 0, U bi«

»lie U»5«n»«ln dl^U^»N ?r»1»« »ululeik,»»

L»»»«Uu>î  lllir «in« V«Nr»u«u«,»cli« i»t.

in ruullvu s'»rtc>n8 2U 15 III. ein virlc-!
! Ilcü »n^buotim«», llüdisuci srkri»oliauä un6 !
,^1oicii2Nlt.iss 3cdl«imlü8un<1a» Klittai. ( i s ^
Aon ^it,2«1 im Xviililopl und ^ustrooli-
uon äor ^tdiuun^8or^»ilo Iviiltvu Zloo»-!
2o1teuon LlÄt»Ul>Ii<:li«8.

! 8»n^«r, LoäQ«l, kieUter, I^vdrer,!

, viol 2li 8^r«eliou li»b«u, »ollou s» ̂ ovvlu« l
, niclit uut,or1ll«8ou, d«n»unt« 2vltoü«u 211!
doxionon. !

^ ?S8vr» H«.1««xtr»ot-2ol»don» ^
,'iu bolllllluten rutkou ?»Icoton nu 10 llr.
«I)io8o Unl22oltel»«u «iuä vaiirlioll äie!
s oiniiß« Lorto, woleuo »u» loinom Auclln'
! unä foin8toiu Kl»l2oitrH<:t daruitst »in«I. ^
Lrxousson Iloina zll^ou8äuls uuä ̂ oräon!

' »s1b»t bsi lünßorom (Fvdr»rl«lb «Ion kü»^
tientvn nidit 1»«ti^. ^

^ ^ngoluQito Ipsei^lituton ginä 8tet« ^
!! frigeii »ru I<«^«l in I^»ib»ed boi llorrn^
!! ̂ potliollsi- ^. Zvoboäs,, ?ro3cuorn^1llt/, ü
i unä VIII10I1N IlK^r, ^notk. — 1'r ie»t: l
!< l)«i ^p otuu^or ?or»to»oli1 und Xpot.ii«:!l«l
,'HH,oviei«d. — ü ü r « : boi ^z>ot.li. lilinta-

lolotti. ,
^ 2«U8lli38« libsr bvzaiiäer» ^uta Itei-i
l lunss lio^an lu 1,'»U80nckon 2Ul ̂ okuUisson!
^^in8i«ut vor.

kn^i-ys» Îlstrüsss! 2U rieliton »n äin

? nillcoutisonor ^ucllor^aron, V i l b i t n ^ ,
I^V lsn. (3770)10- !
^ Uopot« ^oräsn, va noon lcoin« do-,
^telion, »dur mir doi ̂ potllullon orrielitot.,

Ein oder zwei

Kotttto!
werden im Hanse Nr. 22
Alten Markt aufgcnoinmen.

Pscrdc-Licitation.
A111 S a m s t a g , den 9. d. M., vormittags 10 Uhr werden

vier Artil lerie-Dienstpferde (3775)
aut dem hiesigen Kaiser-Josess-PJatze im Licitationswoge verkauft.

Fahnen und Flaggen
in jeder Grösse billigst zu haben (darunter einige hundert mit

belgischen Wappen) in der Fabrik des

Job. Scbubertb, 8 *
Wien, Ottakring, Schuberthgasae.

> In der aeit 26 Jahren bestehenden, mit dem Oeffentliohkeitareohte
J autorisierten [

: Privat-Lehr- und Erziehungsanstalt für Knaben,
[ des ;

: Alois Waldherr in Laibach ;
y beginnt das I. Semester des Schuljahres 1882/815 mit 15. September 1882. ',
* Näheres enthalten die Statuten. welche auf Verlangen portofrei zuge- •
* sendet werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich von 10 bis '
• 12 Uhr. (3777) 4—1 ',

Zwei Möpse
asiatischer Rasse, mit schwarzer Larve,
7 Wochen alt, sind zu verkaufen:

Polana«Dam« 12. (3772)

Neue praktische Erfindung!!
Krägen und Manschetten

aus Kautschuk
kleiden elegant, behalten dauernd ihro Weisso
und Fa^on, leidon weder durch Schwoisa noch
durch Temperatur, ersparen daa Waschen.
1 Kragen 65 kr., 1 Paar Manschetten

1 11. a<) kr. bei

C K a r i n g e r,
Laifca<ik. [3565] 6_4

H,n clor mit Oolfoutliclilcnitllrocnt »lig^ogwtt^ton

mit 4 ^»I!I'A»NS6N tül' Xn2l)6n NN<I Nlii<1ollou noä
2 weiteren ^lztir^iln^en nur tür Nüdeueu

dossinnt <1ur Unwrlicllt (3774) 3 -^

z^02»nnt l l r i l o l i t >vlnl «lur^Ii oiiw» Uarrn Xatoeüetun urtlluilt 1«'ur tücdtlsen

ss«gs,i-^t. «donno f>»r fsriiü'ilieli^n I^n^'ri-icnt, in <lc,r »Il>v«nt»ol»VN 8ovio in <le'
t r».2iö»l»obou »pr»ol»« Voraoi-^, l?«trc>lson.

Hnmulclun^on von Zolililoru woräuu »ni 13., 14. uuä 15. <l. Hl, s^iill va>?
10 dig 12 Hdr im 8edul̂ sbüu<1« sutssy^on^onumNon unä ̂ nslllluft« boroit'vill l^
ortllvilt äurcd

ä6N 3okull6>wiv I^i'll^t) I^'l'Q.I^'Wil'^» >

Musikschule
der philharmonische» Gesellschaft

irr ^lctibactz.
Die Direction beehrt sich bekannt zu gcben, dass der Unterricht an der Musikschule

am H«Z. September ZSSs
beginnt, und findet die Aufnahme der Schüler am 16., 18. und 1l). d. M- ' " ^
Stunden von 10 bis 12 Uhr vornlittaqs und von 3 bis 4 Uhr nachmittag im M'>cu"
schaftslocale, Füistcnhof. II. Stock, statt.

Ler Unterricht wird ertheilt in Clavier, Violine, Gesang und Violoncell, dan'»
in sämmtlichen Vlasc Instrumenten: ferner werden Stunden für Harmonielehre, ^ ' ""h
theorie und Enscmblespicl abssehalteu werden. T>ie Einschreibgebür beträgt 1 fl> "'
das Unterrichtsgeld per Person und Oegcnstaud monatlich:

2 ft. sür Mitg l ieder,
» ft. fü r Nichtmitalieder.

Laibach, den 4. September 1882. (3725) ^

Direction dor philh. Gesellschaft.

j Der 49. Lehrcurs
i au der

Handelslehr- und Erziehungs-Anstalt
j zu Laibach

I beginnt mit 1. Oktober 1882.

I X^eir<limui<l TVlaii**'
(3MÖ2) 4—3 IDIrector.

Die Erste tarnt, mecha«. !

FlttH8sninnerei unä Meöerei
in Jelökirchen

empfiehlt außer ihren sonstigen Artikeln, als: «ohlensäcke, Oeireidesäcke * ^
anch ihre (^'iü0) " ^

umjseriliMll Magellllecken,
sowohl schwarze als naturell imprägnierte, u. zw. erstere zu «0 l r . , lchtere zll

und »0 l r . per l_̂> Elle, fertig genäht. Gruhcn nach Bestellung.

. . . Die I

Ofen- u. Thonwaren-Fabrik j
des |

^Lnton Jelocnlk \
(vormals F. Legat) |

i n LeiiToac^ TIri3-a,-a-erläi^Ld.e I^r- ^ \
cmplidi l l . d(;tii p. \. Pub l ioum ihro Krzeu^nissft von hillijj;Hlon l)is zu (Um iciiislcn O e f e n , f l ' r n J ' |
Sparherdkacheln, Bau- und Gartenverzierungen, Wandverkleidungen, A^°y \
röhren, feuerfeste Ziegel und alle in das Fach schlagenden Artikel unter Zusielierung biHteste j

und .solidester Bedienung.; '
Preiscourante auf Verlangen. l^502^ l 2"

^«uck und «erl ,g von Jg. ». «l«ln«atz« 4 Fed. V««be«g.


